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Ihr dankbarer  
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vom Bezirk Schwaben 

 für den langjährigen ehrenamtlichen Einsatz  
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Spendenkonten des Fördervereins:  
Stadtsparkasse Augsburg: IBAN: DE71 7205 0000 0000 0375 15         
Sparkasse Schwaben-Bodensee: IBAN: DE07 7205 0101 0030 3498 07         
VR Bank Augsburg Ostallgäu.: IBAN: DE39 7209 0000 0001 4015 05         

Den Mitgliedern des Fördervereins Wärmestube SKM-Augsburg e.V. ein 
ganz herzliches Dankeschön für ihr Dabeisein und die immerwährende  
wertvolle Unterstützung.  

Einen ganz besonderen Dank unserem Schirmherrn  
FCA-Präsident a. D. und Ehrenbürger der Stadt Augsburg  

Herr Walther Seinsch  
für seine von ganzem Herzen großartige Unterstützung. 

Den Ehrenamtlichen, welche sich bei Aktionen einbringen, wie z.B.  Mar-
lies Dirr, Ulla Schmid, Rupert Schmid,  Gerhard Völk und Hans Stecker ei-
nen ganz herzlichen Dank für den allezeit unentgeltlichen ehrenamtli-
chen Einsatz. Auch unseren beiden ehrenamtlichen Revisorinnen Ger-
trud Miller und Elisabeth Will sprechen wir unseren Dank aus. 
Danke allen, die sich ehrenamtlich für den Förderverein einbringen und das 
kostbarste spenden, was sie besitzen: 

Ihre Zeit. 

Wir wollen nicht vergessen, allen Spendern, Sponsoren (vertreten in unse-
rem Internetauftritt), Freunden, Gönnern und Unterstützern des För-
dervereins ein ganz herzliches Dankeschön zu überbringen.  

Dank an die Medien 

Zuallererst einen ganz aufrichtigen Dank an die  

Augsburger Allgemeine, Augsburg Journal und Stadtzeitung für 

ihre liebe, nicht für uns selbstverständliche Unterstützung. Es war und ist uns von 
ganz großem Nutzen. Ohne Sie alle können wir im Ehrenamt nichts bewegen.   

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
Für die großartige immer wieder kehrende Berichterstattung über den Förderverein 
Wärmestube SKM-Augsburg e.V.  möchten wir uns an dieser Stelle bei den  

Medien in Wort, Sprache, Bild  
und deren für die Sache sehr aufgeschlossenen Mitarbeitern ganz herzlich bedanken.   

Klinkertorstr. 12 
86152 Augsburg 
Tel. 0821/45045830 

Danke 

Förderverein  
Wärmestube  
SKM-Augsburg e.V. 

www.waermestube-augsburg.de      info@waermestube-augsburg.de 
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2012-2022 
 

10 Jahre  
Förderverein 
Wärmestube 

SKM-Augsburg 
e.V. 

 
Bitte entnehmen Sie dazu nähere Informationen 

während des ganzen Jahres aus  
Presseveröffentlichungen 
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Alle diese Fahrzeuge und E-Bikes wurden über die Jahre vom Förderverein 
Wärmestube dank großzügiger Spenden finanziert. Der Gesamtbetrag erstreckt 
sich weit über 200.000 Euro. Herzlichen Dank allen lieben Unterstützern. Ohne 
Sie alle wären diese Anschaffungen nicht möglich gewesen. 

Beide Fahrzeuge sind der neueste Erwerb des Fördervereins für  den Sozial-
dienst des SKM. Foto links: Dieses Fahrzeug kommt im Wohnprojekt Stetti-
ner Straße im Sozialdienst für Fahrten zum Arzt usw. zum Einsatz. Foto 
rechts: Dieses Fahrzeug wird der aufsuchenden Sozialarbeit zur Verfügung 
gestellt. Ein ganz besonderer Dank unserer Finanzfrau Ulla Schmid. 
Denn sie fand beide Fahrzeuge und konnte der Vorstandschaft je Fahr-
zeug 7.500 Euro ersparen. 

Ein ganz besonderer Dank der Firma Hirschbeck Sieb-
druck, Augsburg, die alle unsere Fahrzeuge kostenlos her-
vorragend aufbereitet haben. 
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Förderverein für  
Palliativpatienten am  
Universitätsklinikum  

Augsburg 

Hans Jenuwein, Vorsitzender des FV für 
Palliativpatienten am Universitätsklini-
kum Augsburg, bedachte die Bedürftigen 
der Wärmestube, auf Empfehlung von 
Frau Dr. Hainsch-Müller, Oberärztin der 
Palliativabteilung im UKA, zum Fa-
schingsende mit einer sehr großzügigen 
Krapfen-Spende. Der Förderverein Wär-
mestube bedankt sich von ganzem Her-
zen bei allen Beteiligten für diese schöne 
Spende. 

Über die Jahre sorgte der Förderverein Wärmestube für 
neue Mobilität beim SKM 

 

Dieses Fahrzeug wurde zum 
größten Teil aus einer Spende 
der Stiftung Obdach für 
Mensch und Tier bezahlt. 
Herzlichen Dank dem Stifter. 

 
 
Die aktuellen Bilder der zwei neuen 
aufbereiteten Fahrzeuge reichen wir 
in der nächsten Ausgabe des Aug-
schburger Ofa-Blättles nach. 
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Via Film überbrachte die Vorstandschaft des Fördervereins seinem Schirm-
herrn Herr Walther Seinsch (Bild links oben) die herzlichsten Glückwünsche 
zu seinem 80. Geburtstag. 
Nachdem unser Schirmherr, ehemals Präsident des FC Augsburg war, dach-
ten sich die Vorstandsmitglieder ein passendes Geschenk in Form eines FCA-
Fußballers aus. 
Gefertigt wurde dieses meisterliche Kunstwerk (Bild links unten) von der 
Konditorei Schenk in Augsburg. 

Zum 80. Geburtstag  
unseres Schirmherrn und  

Ehrenbürger der Stadt Augsburg 
Herr Walther Seinsch 
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Traditionell zur Vorweih-
nachtszeit läßt es sich Ha-
rald Güller, Abgeordneter 
im Bayerischen Landtag, 
nicht nehmen lang haltbare 
Lebensmittel und Dinge 
des täglichen Gebrauchs in 
großer Menge an den För-
derverein Wärmestube zu 
spenden. Leider konnte 
coronabedingt eine Einla-
dung  zur vertrauten Ge-
sprächsrunde nicht stattfin-
den. Herr Güller ließ es 
sich aber nicht nehmen, 
das Zelt, welches als Ersatz 
für die Wärmestube erstellt 
ist, in Augenschein zu neh-
men. Und wie immer er-
kundigte er sich, bei Ulla 
Schmid und Hans Stecker 
(beide Vorstandsmitglieder 
im Förderverein Wärme-
stube) über die Situation 
der Wärmestube und die 
Aufenthaltsmöglichkeit der 
Besucher. Sehr angetan 
zeigte er sich über die Un-
terstützung des Förderver-
eins für die Bedürftigen. 
Denn Herr Güller hat im-
mer ein offenes Ohr für 
die Belange der Armut. Mit 
großem Dank verabschie-
deten Ulla Schmid und 
Hans Stecker den Herrn 
Abgeordneten. 

Herr MdL Harald Güller besucht den Förderverein 

Bild oben: Herr MdL 
Güller (mitte) bei der 
Spendenübergabe an 
Ulla Schmid, FV, und 
Hans Stecker, FV. 
Bild mitte und unten: 
Reichliche Spenden 
des täglichen Ge-
brauchs für die Be-
dürftigen der Wärme-
stube. 
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Herr Bestele, (unten rechts) Inhaber des Unternehmens, hatte erst kürzlich 
einen runden Geburtstag. Die Feier ließ er jedoch ausfallen, wie er dem För-
derverein mitteilte, und spendete statt dessen 1.500 Euro an den Förderverein 
Wärmestube. „Die Menschen, die in Not geraten sind, möchte ich lieber mit 
einer Spende unterstützen, anstatt groß zu feiern“ ,sagte Herr Bestele zu Hans 
Stecker. Dieser schöne Spendenbetrag wird in die monatlichen anfallenden 
Kosten für das Zelt (Ersatz für die Wärmestube) einfließen. Lieber Herr 
Bestele, der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für diese großzügige 
Spende. 
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Kath. Kirchenstiftung St. Georg, Haunstetten 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für die sehr großzügige 
Spende und schickt liebe Dankesgrüße nach Haunstetten. Hallo liebe 
Frau Rittel, herzlichen Dank Ihnen und Ihrem Team, für Ihren Einsatz 
zu Gunsten der Bedürftigen. 

Mensch sein heißt verant-
wortlich sein. 
Scham empfinden beim An-
blick einer Not, 
auch wenn mann augen-
scheinlich nicht schuld ist. 
 Antoine de Saint Exupéry) 

 

Die Firma BoCon-
cept hielt im Advent 
2021 Charity Wo-
chen ab. Aus der 
Spendenaktion 
„Charity Wochen“ 
spendet BoConcept 
1.200 Euro an den 
Förderverein Wärme-
stube, wie die Unter-
nehmensleitung bei 
der Scheckübergabe 
erklärte. Dieser schö-
ne Betrag wird vom 
Förderverein für die 
Begleichung monatli-
cher anfallender Kos-
ten für das Zelt 
(Ersatz für die Wär-
mestube) verwendet. 
Der Förderverein 
bedankt sich ganz 
herzlich bei der Un-
ternehmensleitung 
und bei den mitfüh-
lenden Mitarbeitern 
für diese großzügige 
Spende. 

Bild von links: Konstan´tino Pantazis, BoConcept, 
Hans Stecker, FV, Kostadin Markov, BoConcept 
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Förderverein setzt sich für in Not geratene ein 

Können Sie sich vorstellen, den Heili-
gen Abend im Dunklen und im Kalten 
zu verbringen? Wir nicht. Die Sozialar-
beiter baten den Förderverein um fi-
nanzielle Unterstützung für Bedürftige, 
die mit Strom- und Heizkosten in 
Schieflage geraten sind. Und somit kei-
ne Wärme und keinen Strom haben. 
Sehr schnell entschied sich der Förder-
verein mit 2.000 Euro hier Abhilfe zu 
leisten. Der Betrag wurde der Sozialar-
beit/Wärmestube zur Verfügung ge-
stellt. Mit dem dann in kleineren Raten, 
gegen Nachweis an den Förderverein, 
den Bedürftigen unter die Arme gegrif-
fen wurde. So konnte so mancher Be-
dürftiger das Weihnachtsfest in Licht 
und Wärme verbringen, was dem För-
derverein ein großes Anliegen war. 

1000 Päckchen Vitamin C 

Erwarb der Förderverein für Bedürfti-
ge der einzelnen Einrichtungen, z.B. 
Wärmestube, beTreff, Kältebus, 
ÜGW und Stettiner Straße. Die Sozi-
alarbeit des SKM/Wärmestube bat 
den Förderverein um Unterstützung, 
denn in dieser schwierigen Zeit hätten 
die Bedürftigen einen dringenden Be-
darf an Vitaminen. Die Herrenbach-
Apotheke Augsburg war sehr gerne 
bereit die benötigten Vitamin-
Tütchen, an den Förderverein zu 
spenden. Herzlichen Dank an den 
Inhaber der Herrenapotheke, Herrn 
Fassl, für diese liebe Unterstützung. 
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In 2015 wurde an den Förderverein Wärme-
stube von der Stadt Augsburg 
(kriminalpräventiven Dienst), dem Gesund-
heitsamt Augsburg und SOLWODI die Bitte 
herangetragen, ob denn die Möglichkeit be-
stünde das vom Förderverein mit zweckge-
bundenen Spenden erworbene Streetwork-
Sani Mobil des SKM für aufsuchende Sozial-
arbeit vor Bordellen zur Verfügung zu stellen. 
Bei einer sehr umfangreichen Diskussion 
wehrte sich Stecker, FV, das Streetwork-Sani 
Mobil auszuleihen. Was bei den vielen An-
wesenden des befürwortenden Projektes 
großes Unverständnis auslöste. Der damalige 
Referent Dirk Wurm wollte das Nein nicht 
glauben. Nach sehr umfangreichen tagelangen 
Recherchen von Ulla Schmid und Hans Ste-
cker, sie riefen Bordelle in ganz Deutschland 
an, ob denn so eine Aktion von Nöten sei und 
einem Gespräch mit dem für Augsburg zu-
ständigem Hauptkommissar der Polizei fasste 
der Förderverein den Beschluss ein Fahrzeug 
für den SKM zu erwerben, welches zweimal 
wöchentlich an SOLWODI und das Gesund-
heitsamt ausgeliehen würde. Da die Besuche-
rinnen des Fahrzeuges in Arbeitskleidung die-
ses aufsuchen  kam der Förderverein auch 
noch der Bitte um den Einbau einer Standhei-
zung nach (Extrakosten 2.000 Euro). Der da-
malige Referent Wurm erklärte sich gegenüber 
Stecker bereit anteilige monatliche Ausleihge-
bühren an den SKM zu bezahlen. Jetzt stellen 
wir uns die Frage, nachdem in der AZ bei Le-
serbriefen Diskussionen über Sexarbeit ge-
führt werden ob denn diese in 2015 ins Leben 
gerufene Aktion eingeschlafen ist? Der För-
derverein erwarb extra ein Fahrzeug, vor allem 
für den SKM, um seinen guten Willen für die-
se gute Aktion zu zeigen. 

Streetwork-Sani-Mobil  
für aufsuchende Straßen-
Sozialarbeit des SKM. 

Aufsuchende Sozialarbeit vor Bordellen 

Extra erworbenes Fahrzeug 
für Gesundheitsamt, Solwodi 
und kriminalpräventiver Rat der 
Stadt Augsburg. 

Der Förderverein 
kümmert sich um 
fast alle Menschen, 
die nicht an der Son-
nenseite des Lebens 
stehen. 
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Der Förderverein  
Wärmestube gratuliert einer 
ewig jungen Einrichtung, der 
Stadtsparkasse Augsburg, zu 

ihrem 200. Geburtstag. 
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In der Augsburger Allgemeinen wurde ein Leserbrief  
zur Einsamkeit abgedruckt 

Diese Gedanken inspirierten uns zu einem etwas abgeänderten Bericht. 
 

Seit vielen Jahren ist sie Witwe, wie die Frau schreibt, und wünschte sich, dass 
ihr Mann, in diesen Corona Zeiten, noch bei ihr wäre. Denn in dieser Zeit 
wäre es schön jemanden an seiner Seite zu wissen, der einen stützen würde. 
Jeder hätte in diesen Tagen Angst, wie die Dame schreibt, und das wäre auch 
berechtigt. Und weiterhin meint sie, dass alle dazu beitragen sollten, dass es 
nicht noch schlimmer wird. Ein Aufruf an alle Ehepaare, Zusammenlebende, 
Freunde und Partner. Sie sollten es genießen einander zu haben auch wenn 
jeder Einzelne manchmal anderer Meinung wäre. Denn wenn man alleine ist 
und keinen Partner hätte würde es manches Mal ganz schön einsam sein. Sie 
denke in diesen Tagen aber auch an Menschen die es nach Ihrer Ansicht noch 
schlimmer hätten. Obdach-und Wohnsitzlose, Menschen die in der Bahnhofs-
mission eine Bleibe suchen, Menschen die an Suchtmittel erkrankt wären, 
Menschen die nicht ihr täglich Brot hätten und an den Straßenecken betteln 
müssten, an Kinder und Jugendliche die der Wohlstandsverwahrlosung ausge-
setzt sind. Es gibt so viele schwierige Situationen vor denen wir nicht die Au-
gen verschließen und auch bedenken sollten, dass im Leben nicht Alles selbst-
verständlich ist. Deshalb bitten wir um den Respekt und die Achtung gegen-
über unserer Mitmenschen welche oftmals nicht an der Sonnenseite des Le-
bens stehen. Urteilen und verurteilen Sie nicht. Der Fahrstuhl nach unten 
steht für fast jeden bereit. Ob er ihn besteigt, liegt oftmals nicht in seiner Ent-
scheidungskraft. Danken sie ihren Partnern, ihren Lebensgefährten nicht allei-
ne sein zu müssen. Seien sie gut zu einander.  

Trauer zerreißt Dich in 
Stücke, 
die Zeit fügt Dich wieder 
zusammen, 
aber das alte Bild von 
Dir, 
wird es nie wieder geben 
Birgit Ramlow 
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Der Förderverein Wärmestube kümmert sich 
um den Erhalt und alljährliche jahreszeitge-
mäße Bepflanzung der vier Gräber im West-
friedhof. Übernimmt die Kosten und sorgte 
sich um schöne Grabmäler für die Bedürfti-
gen. Wie steht es eigentlich im Hospiz-und 
Palliativbereich für die Bedürftigen? Mitfüh-
lende machten dem Förderverein in 2020 
einen Vorschlag. Er solle doch eruieren ob 

denn nicht die Möglichkeit bestünde, dass 
für Obdach-und Wohnsitzlose eine diesbe-
zügliche Einrichtung geschaffen werden 
könnte und sagten doch nicht unerhebliche 
Geldbeträge für dieses Objekt zu. Ulla 
Schmid und Hans Stecker kümmerten sich 
sogleich und führten intensive Gespräche. 
Die aber bis heute (2022) in eine Sackgasse 
führten. Corona wäre ein Hindernis erklärte 

uns ein höherer Kirchenmann. Und immer wieder werden wir vertröstet. Die 
Hoffnung stirbt als Letztes meinen beide Vorstandsmitglieder. Würden sich 
aber von ganzem Herzen wünschen, dass dem Bedürftigen auf seinem letzten 
Weg eine Hospiz-und Palliativbegleitung ermöglicht werden würde. 

Wie ist es im Hospiz- und Palliativbereich für Obdach- 
und Wohnsitzlose bestellt? 

Streetwork-Sani-Mobil seit 2014 

Dieses Mobil richtete der Förderverein schon in 2014 schon ein. Leider kam 
es so, wie es sich der Förderverein vorstellte, vom SKM nicht zum Einsatz. 
Wir benannten es „ Streetwork-Sani-Mobil“. Weil wir uns vorstellten, dass 
eine medizinische Begleitung im Fahrzeug mit dabei wäre. Was nach einigen 
Versuchen vom SKM wieder aufgegeben wurde. Das Mobil, erwarben wir 

(wir brachten damals insgesamt € 40.000,00 mit Spendenmitteln ein ---unser 
erster großer Erfolg, im September 2012 Vereinsgründung und im Februar 
2014 Kauf des Mobils), mit Dusche, WC, Liegemöglichkeit, statteten es mit 
Computer und Drucker aus und übereigneten es dem SKM. Die Stadt Augs-
burg unterstützte diese Idee, u.a. war der Förderverein Fürsprecher, 
„aufsuchende Sozialarbeit des SKM“ mit einem sehr großzügigen jährlichen 
fünfstelligen Betrag an den SKM. 
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Humanitas Aichach e.V.  

„Rufen Sie mich an, 
Herr Stecker, wenn Sie 
was benötigen. Wir 
helfen sehr gerne.“ 
sagt Paul Pfundmeier, 
2. Vorstand von Hu-
manitas immer wieder 
aufs Neue. Und zur 
kalten Jahreszeit zeigte 
Humanitas wieder ihr 
gutes Herz. Sachspen-
den in nicht unerhebli-
cher Höhe übergaben 
Paul Pfundmeier und 
Oliver Heib an Hans 
Stecker. 

100 hochwertige neue Schlafsäcke 

 
 
Paul Pfundmeier, 
Humanitas, über-
gibt eine große 
Anzahl hochwerti-
ger warmer Jacken 
(zur Weitergabe an 
die Bedürftigen),  
an Hans Stecker 
vom Förderverein. 
links im Bild: 
Paul Pfundmeier 

Von ganzem Herzen spricht der För-
derverein Herrn Pfundmeier und Hu-
manitas seinen Dank aus. Wir haben 
uns über diese sehr großzügige Unter-
stützung für unsere Bedürftigen riesig 
gefreut. Herzliche Grüße nach 
Aichach. 
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Der letztjährige Spendenaufruf zugunsten von 10 Förderstiftungen im Haus 
der Stifter unter dem Motto „Wir verdoppeln wieder Ihre Spende“ war ein 
voller Erfolg. Zusammen mit der Sparkassen-Spende können nun insgesamt 
59.185,27 Euro ausbezahlt werden. Dabei ist das Ergebnis für die einzelnen 
Empfänger wieder sehr unterschiedlich - die Spendenbeträge schwanken zwi-
schen 645 Euro und 15.815 Euro.  
Mit dem Verwendungszweck „Wärmestube Förderverein“ sind auch für die 
Stiftung für Mensch und Tier Spenden eingegangen. Zusammen mit der Ver-
doppelungsspende durch die Stadtsparkasse stehen für den Förderverein 
Wärmestube 15.815 Euro bereit. Der Förderverein bedankt sich ganz herz-
lich bei allen Stiftern und bei der Stadtsparkasse Augsburg, die dieses schöne 
und große Ergebnis ermöglichten. 
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Der Förderverein bedankt sich für die nicht unerhebliche finanzielle und 
materielle Unterstützung bei: 

 Stadtsparkasse Augsburg 

 Humanitas Aichach 

 Lions Club Elias Holl 

 McDonalds Augsburg, Team Hendrikx 

 Rotary Club Nördliches Lechtal 

 Konditorei Schenk, Augsburg 

 Hahn im Korb 

 Landbäckerei Ihle 

 Deutsche Tabakwarenindustrie 

 Heimerer Berufsschulen 

 hessingpark clinic 

 Spenderin aus Wemding für 60 Nikoläuse 

 Strickgemeinschaft Buttenwiesen 

 Hirschbeck Siebdruck, Augsburg 

 PSD-Bank 

Der Förderverein bedankt sich zu Weihnachten  
beim Gießdienst der Obdachlosengräber 

Ganzjährig  betreut Herr Engelbrecht 
die Obdachlosen-Gräber im West-
friedhof ehrenamtlich. Der Förder-
verein bedankt sich ganz herzlich für 
diese liebe Unterstützung 

Ganzjährig  betreut Frau Ehnes die 
Obdachlosen-Gräber im Westfriedhof 
ehrenamtlich. Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich für diese lie-
be Unterstützung 

Die 600 befüll-
ten Weihnachts-
tüten hatten ei-
nen Wert von 
ca. 16.000 Euro 
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Im Bild: die durchgelaufenen Schuhe eines Bedürftigen und die eingetausch-
ten warmen Winterstiefel. 

Auch 30 Paar hochwertige, von Humanitas extra für den Förderverein erwor-
bene, Winterstiefel waren an diesem Tage unter den sehr großzügigen Spenden 
von Humanitas. 
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Auf Einladung von Lehrerin Frau 
Schneider durfte Hans Stecker vom 
Förderverein vor der Klasse vom Be-
reich Logistik die Belange des Förder-
vereins vorstellen. Der Förderverein 
freute sich sehr über diese Einladung 
und vor allem über diese vielen sehr 
aufmerksamen Schüler. Wurde doch 
nach dem Vortrag noch sehr intensiv 
über die Probleme der Bedürftigkeit in 
unserer Stadt diskutiert. Herzlichen 
Dank für diese Einladung. 
Bild unten: Die interessierte Zuhörer-
schaft. 
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Viele Bedürftige 
folgten der Einla-
dung des Förderver-
eins zu einem guten 
Essen und zum an-
schließenden Erhalt 
der Weihnachts-
Geschenktüte. 

 
 
Das Bayerische Fernsehen 
berichtete am Heiligen 
Abend in der Rundschau 
sehr ausführlich über die 
Verköstigung und das 
Beschenken der Bedürfti-
gen. Der Förderverein 
bedankt sich ganz herzlich 
für diese ausführliche Be-
richterstattung. 
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Die Backwaren zum 
Essen spendete die 
Landbäckerei Ihle. 
Vielen Dank für die 
liebe Unterstützung. 

Die Firma Hahn im 
Korb spendete wiede-
rum die frisch gegrill-
ten Brathähnchen. 
Liebe Firma Hahn im 
Korb, verehrte Frau 
Korb, liebe Mitarbeiter 
der Firma, der Förder-
verein bedankt sich 
von ganzem Herzen 
für diese großherzige 
Spende. 
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Hoteldirektor Theodor Ganden-
heimer vom Hotel Maximilians- 
Augsburg, übergab eine große 
Menge an löslichen Kaffee für 
die Bedürftigen der Wärmestube. 
Der Förderverein bedankt sich 
ganz herzlich für diese großzügi-
ge Spende. 
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Wir, die Berufsfachschulen Hei-
merer GmbH mit dem Standort 
in Augsburg, spenden dieses 
Jahr im Dezember 2021 1.000 
Euro an den Förderverein Wär-
mestube. Wie es dazu kam: Die 
Mitarbeiter vom Standort Augs-
burg erhielten die Möglichkeit, 
sich Gedanken zu machen und 
Ideen für eine Spende einzu-
bringen. Für mich war sofort 
klar, diese Spende muss den 
bedürftigen Menschen zu Gute 
kommen, denn jeder von uns 
hat ein Gesicht, einen Namen 
und eine Geschichte. Täglich 
werden wir auf die Menschen 
aufmerksam gemacht, die sich 
in Not befinden, z.B. wenn ich 
im Winter das Schlaflager eines 
obdachlosen Menschen sehe. 
Diese Bilder gehen nicht spur-
los an mir vorbei und es macht 
mich sehr traurig. Ich mache 
mir oft am Abend in meinem 
warmen Zuhause Gedanken 
darüber. Umso schöner finde 
ich es, dass es Personen im För-
derverein Wärmestube gibt, die 
sich ehrenamtlich und unent-
geltlich für diese Menschen en-
gagieren. Sie stellen ihre eigenen 
Interessen hinten an und bewir-
ken etwas für andere, oft frem-
de Menschen. Wertvoll sind die, 
die helfen, ohne vorher darüber 
nachzudenken, was für sie her-
ausspringt. 
Sabrina Kuttler,  
Büromanagement, Heimerer 
Berufsfachschulen. 
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Möglich wird die Weihnachtstüten-Aktion von Firmen und Privatleuten. Kon-
ditor Gerhard Schenk hilft beim Packen, er hat die Plätzchen gespendet. Die 
ganze Firma habe mitgeholfen, erzählt er. Am Schluss steht ein ganzer Teil der 
Halle voller Geschenktüten. Bis Heiligabend werden sie jetzt an verschiedene 
Unterkünfte in Augsburg verteilt. Hans Stecker schnauft durch und ist froh: 
„Wir sind unwahrscheinlich dankbar dafür.“ 

Barbara Leinfelder, Bayerischer Rundfunk 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für diese ausführliche  
Berichterstattung 

Anstatt der Obdachlosen-
Weihnachtsfeier wurden die Be-
dürftigen der Wärmestube und 
der einzelnen Einrichtungen am 
23. Dezember 2021 vom Förder-
verein beschenkt. 
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In einer großen Kiste stehen bereits fertig gepackte Beauty-Tüten mit Dusch-
gel, Deo, Zahnbürsten und Zahnpasta, mit Weihnachtsstickern beklebt. In 
einer anderen Kiste liegen dicke warme Schals, handgestrickt von einem Da-
menclub aus Buttenwiesen, liebevoll verpackt, vorn mit einer handgeschriebe-
nen Grußplakette verziert. Auch Tabak und Feuerzeug kommt mit in die Tü-
te. Die Geschenktüten werden auch heuer sehnsüchtig erwartet, weiß Ulla 
Schmid von der Wärmestube, weil das Dinge sind, die sie sonst das ganze Jahr 
nicht haben. 
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Max-Gutmann-Stiftung Augsburg 

 

Frau Oberbürgermeisterin 
Eva Weber 

3. Bürgermeister 
Herr Bernd Kränzle 

Finanzreferent 
Herr Roland Barth 

Die Max-Gutmann-Stiftung unterstützte 
den Förderverein mit einem Spendenbetrag 
von 2.000 Euro.  
Dieser ist zweckgebunden für anteilige 
Kosten der Zeltmiete, Heizanlage und fos-
siler Brennstoffe.  
Liebes, verehrtes Gremium der Max-
Gutmann-Stiftung,  
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin 
Weber,  
sehr geehrter Herr Bürgermeister Kränzle, 
sehr geehrter Herr Finanzreferent Barth,  
 
der Förderverein bedankt sich bei Ihnen 
allen ganz herzlich für diese großzügige 
Spende.  
Wir haben uns darüber sehr gefreut. 
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Dachser SE Gersthofen 

spendete 5.000 Euro zur Begleichung anteiliger Kosten für unser Zelt. Ulla 
Schmid und Hans Stecker vom Förderverein waren zur Scheckübergabe in die 
Firma Dachser nach Gersthofen eingeladen. Herr René Gerbert, Business De-
velopment Manager, bereitete beiden einen sehr freundlichen Empfang, wo-
rüber sich Ulla Schmid und Hans Stecker sehr freuten und sich sehr geehrt 
fühlten. Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Gerbert, der 
Firma Dachser und seinen mitfühlenden Mitarbeitern. Wir haben uns über 
diesen großen Betrag sehr gefreut. 

 
 
von links: 
Ulla Schmid, FV Wärme-
stube Finanzen, Herr 
René Gerbert, Business 
Development Manager 
der Firma Dachser SE, 
Hans Stecker, Vorstands-
mitglied Förderverein. 
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Die ehrenamtli-
chen Fleißigen 
vom Einpack-
Dienst. 
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„Weihnachten gilt für alle:“ 
Päckchen für Obdachlose in Augsburg 

berichtete Frau Barbara Leinfelder vom Bayerischen Rundfunk 
Auszug vom Podcast des BR1 Radio 

Die traditionelle Obdachlosen-Weihnacht in Augsburg muss wegen Corona 
ausfallen. Der Förderverein Wärmestube hat sich trotzdem etwas einfallen las-
sen, um Bedürftigen eine kleine Freude zu machen. Dafür helfen viele Ehren-
amtliche zusammen. 

Das Christkind der Obdachlosen hat seine Zentrale in einer unscheinbaren 
Industriehalle im Augsburger Norden. Dort stehen Dutzende von Kartons 
voll mit Nüssen, Mandarinen und Schoko-Nikoläusen. Dahinter lieben riesi-
ge Kaufhaustüten, solche, in denen normalerweise Kissen und Betten ver-
packt werden. Sie müssen jetzt von vielen fleißigen Händen befüllt werden. 
600 Tüten, das sei kein Pappenstil, sagt Gert Richter vom Augsburger Lions 
Club, der sich schon mal die Hände warm reibt. „Je mehr mit anpacken, um-
so besser.“ Und dann geht es los. Jeder der zehn ehrenamtlichen Helfer 
nimmt sich eine Tüte und packt aus jedem Karton etwas hinein. Hans Ste-
cker vom Förderverein achtet darauf, dass alles richtig läuft. Je nachdem, an 
wen die Tüten gehen sollen, gibt es eine besondere Füllung, weil die Be-
troffenen oft Problem mit den Zähnen haben, gibt es in manchen Tüten 
Bananen und weiche Muffins, statt Äpfel. Die 600 Päckchen gehen an Ob-
dach- und Wohnungslose, also Menschen, die keine eigene Wohnung haben, 
sondern immer wo anders unterschlüpfen müssen. 
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Leider konnten wir die Adresse einer uns namentlich bekannten Dame 
nicht ausfindig machen. Wir bedanken uns hier auf diesem Wege für 
einen großen vierstelligen Eurobetrag, den sie an den Förderverein 
spendete. Vielen herzlichen Dank für diese mit fühlende Großzügigkeit. 

HEKU Brandschutz, Kissing, 
herzliche Dankesgrüße für Ihre großartige, liebe Unterstützung sendet 
der Förderverein zur Firma HEKU-Brandschutz nach Kissing. Einen 
besonderen Dank überbringen wir der Seniorchefin, die es sich nicht 
nehmen lässt alljährlich noch extra den Förderverein zu beschenken. 

Ehepaar aus Lappersdorf bei Regensburg 
unterstützte den Förderverein mit einer sehr großzügigen Geldspende, 
worüber sich alle sehr geehrt und sehr erfreut fühlten. Herzlichen Dank 
und liebe Grüße an Gabi und Josef nach Lappersdorf. 

Herr Michael Nuber, Augsburg, 
von Herzen Danke, lieber Herr Nuber, für die schon lang- und alljährli-
che großzügige Unterstützung. Vor allem auch einen ganz besonderen 
Dank für die kostenlose Einlagerung der gespendeten Holzbriketten. 

Hirschbeck Siebdruck KG, Augsburg, 
danke für die immerwährende ganz liebe Unterstützung. Seit Gründung 
unseres Fördervereins unterstützen uns die beiden Unternehmensda-
men mit guten Taten und großen Geldbeträgen. 

Schirmherr unseres Fördervereins, unser lieber Herr Walther Seinsch 
Lieber, verehrter Herr Seinsch! Kein Jahr vergeht, ohne dass Sie nicht an 
Ihren Förderverein mit einer großzügigen Unterstützung denken. Alle 
guten Wünsche für Sie und Ihre Familie. Danke von Herzen. 
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Zuwendung aus Mitteln der Stiftung 
„Hilfe in Not Gersthofen“ 

Der 1. Bürgermeister der Stadt Gersthofen, Michael Wörle (Bild oben), teilte 
dem Förderverein mit, dass der Stiftungsrat in seiner Sitzung beschlossen hat, 
dem Förderverein Wärmestube aus Mitteln der Stiftung „Hilfe in Not Gersth-
ofen“ einen schönen Eurobetrag zur Verfügung stellt, um die Arbeit des För-
dervereins für Obdachlose zu unterstützen.  
Weiterhin bedankt sich Herr Bürgermeister Wörle beim Förderverein für des-
sen Engagement für die Bedürftigen. 
Liebes, verehrtes Gremium der Stiftung „Hilfe in Not Gersthofen“, sehr ge-
ehrter Herr Bürgermeister Wörle, der Förderverein bedankt sich ganz herzlich 
für diese großzügige Unterstützung.  

Förderverein er-
wirbt Christbäume 
für die einzelnen 
Einrichtungen 
Wärmestube, 
Übergangswohn-
heim,  
Wohnprojekt  
Stettiner Str. 
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Kartei der Not 

Max-Gutmann-Stiftung 

Danke unseren lieben Unterstützern und Förderern 

weitere liebe Spender unter www.waermestube-augsburg.de 

Herr Michael Nuber 
Augsburg 
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Bildhauer- und Steinmetzbetrieb Franz Seidl, Friedberg 
Liebe Familie Seidl, lieber Franz, der Hans bedankt sich ganz herzlich 
bei Euch allen für diese großzügige Weihnachtsspende. 
Liebe Grüße nach Friedberg mit den Wünschen um alles erdenklich Gu-
te für Eure Familie. 

Sprachschule Inlingua, Augsburg 
Wir wollen nicht versäumen uns bei einem ganz lieben und treuen Spen-
der, wie Inlingua Augsburg zu bedanken. Der Unternehmensleitung 
und allen Befürwortern der Spende sei von Herzen gedankt. 

von Poll Immobilien, Augsburg 
Einen ganz herzlichen Dank überbringt der Förderverein der Geschäfts-
führung von Poll Immobilien, Augsburg, für die wiederum sehr großzü-
gige Spende. Allen Beteiligten sei ganz herzlich gedankt. 

Datschiburger Kickers, Augsburg 
Liebe Datschiburger Kickers Gemeinschaft, für die liebe finanzielle Zu-
wendung zur Vorweihnachtszeit bedankt sich der Förderverein ganz 
herzlich. Alle guten Wünsche für Sie alle und Ihren Verein. 

AWO Bezirksverband Schwaben 
Ganz herzlich bedankt sich der Förderverein beim AWO-
Bezirksverband Schwaben und dessen Leitung, Herr Dr. Münzenrieder, 
für die liebe finanzielle weihnachtliche Zuwendung. 

Liebe Leser, liebe Mitfühlende, der Förderverein durfte im Jahr 2021 ei-
nen nie gedachten Zuspruch und eine nie gedachte Unterstützung jegli-
cher Art erfahren. Von ganzem Herzen bedankt sich der Förderverein 
bei allen, die die Aktionen des Fördervereins finanziell sehr großzügig 
begleiteten. Tief beeindruckt danken wir von ganzem Herzen. 
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Förderverein erwirbt 
Kleidung in Über-

größen  
 
Auf Bitten der Sozialarbeiter 
kümmerten sich Ulla 
Schmid und Hans Stecker 
um Kauf von Kleidung mit 
Übergrößen für Bedürftige 
der Wärmestube, Über-
gangswohnheim 
(Obdachlosenunterkunft) 
und Wohnprojekt Stettiner 
Straße. Mit dem Kauf von 
Kleidung in den Größen 
4XL, 5XL und 6XL konnte 
der Bedarf ein wenig ge-
deckt werden, welche durch 
die Sozialarbeiter zur Vertei-
lung kamen.. So wurden 
Unterwäsche, Hosen, Pullis, 
Jacken und Shirts in Höhe 
von über 2.000 Euro vom 
Förderverein erworben. 
Diese Bedürftigen mit Ihren 
Übergrößen hatten fast gar 
nichts Ordentliches zum 
Anziehen. In der Kleider-
kammer der Wärmestube 
sind diese Größen leider 
nicht vorhanden. So freut 
sich der Förderverein sehr, 
dass er hier Abhilfe schaffen 
konnte. Wir können es hier 
mit  Worten nicht beschrei-
ben, wie sich die Beschenk-
ten über ihre neue Kleidung 
freuten. 
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Gruppe Fuggerstadt  
Fanclub der FC-Augsburg-Szene 

 
Die Gruppe Fuggerstadt 
sammelte in der Vorweih-
nachtszeit 2021 für den För-
derverein Lebensmittel und 
Hygieneartikel zur Weiterga-
be an Bedürftige der Wärme-
stube. Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich für 
diese sehr reichlichen Spen-
den. 

In diesen schweren Zeiten wollen wir  gemeinsam Gutes bewirken und Tun, 
wie die Mitglieder des Fanclubs bei der Spendenübergabe verlauten ließen. 
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Stil ist nicht das Ende 
von einem Besen  
und Niveau kommt 
nicht als Creme aus 
der blauen Dose. 
  unbekannt 

Die schlimmste Armut 
ist Einsamkeit 
und das Gefühl, 
unbeachtet und uner-
wünscht zu sein. 
  Mutter Theresa 
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 Ein großes Zelt statt einer kleinen Wärmestube 
Hilfe Warum die Einrichtung des SKM etlichen Spendern besonders dank-

bar ist und dennoch die Stimmung getrübt ist. 
Augsburger Allgemeine Bericht vom 11.2.2022 von Andrea Baumann 

 
Als vor bald zwei Jahren die Corona-Pandemie begann, musste die Wärme-
stube des katholischen Verbands für soziale Dienste (SKM) schließen. Die 
Räumlichkeiten in der Klinkertorstraße waren viel zu klein, um dort weiter 
die Besucherinnen und Besucher aufzunehmen und sie mit einer warmen 
Mahlzeit zu versorgen. Mit Carepaketen wurde diese Zeit überbrückt. Mit 
dem Beginn der kälteren Jahreszeit im Herbst taten die Verantwortlichen eine 
Alternative auf. Im Hof wurde ein 150 Quadratmeter großes Zelt aufgestellt, 
in dem die Besucher über den Tag verteilt zum Essen kommen un die nöti-
gen Abstände wahren können. Da die Pandemie eine Rückkehr zum Ge-
wohnten noch immer nicht erlaubt, verlängerte der SKM bei der Firma Plet-
schacher den Vertrag für das Zelt. Man habe die Mietkosten durch Verhand-
lungen auf 5950 Euro jährlich reduzieren können, berichten Hans Stecker 
und Ulla Schmid vom SKM-Förderverein Wärmestube. Besonders froh sind 
die Vorstandsmitglieder über mehrere Spenden, die den Betrieb im Zelt in-
klusive Heizkosten ermöglichen. 
Danken möchten sie insbesondere der Max-Gutmann-Stiftung für 2000 Eu-
ro, der Firma Dachser SE für 5000 Euro, den Unternehmern Elke Fey und 
Peter Holzheu für ihre 10.000-Euro-Spende, sowie der Immobilien-Arena 
Augsburg für 5000 Euro. „Nur mit Ihrer Hilfe kann das Zeit weiterhin stehen 
bleiben“, betonen Stecker und Schmid. Dass einige Besucherinnen und Besu-
cher der Wärmestube auch an kalten Tagen geschützt sind, haben sie dem 
Unternehmer Michael Nuber zu verdanken. Er spendierte neue Jacken im 
Wert von 15000 Euro. 
Ganz ungetrübt war die Stimmung beim Vorstand des Fördervereins zuletzt 
dennoch nicht. Sie bekam ein Schreiben, das ab Februar die Miete für die 
beiden mobilen Heizgeräte im Zelt um mehr als das Doppelte steigen solle. 
„Wenn wir nun auch noch die Zeltmiete dazurechnen, hätten wir monatliche 
Kosten von mehr als 5000 Euro gehabt“, sagt Stecker. Jetzt sei er erleichtert“, 
sagt Stecker. Jetzt sei er erleichtert, dass er von einem anderen Anbieter ein 
Angebot zu Konditionen erhalten habe, die der Verein stemmen könne. Ei-
nen Verzicht auf die Heizung und damit ein kaltes Zelt möchten die Verant-
wortlichen ihren Besucherinnen und Besucher nicht zumuten. „Die Men-
schen sind viel draußen und sollen sich wenigstens bei uns aufwärmen kön-
nen.“ Stecker rechnet damit, dass Heizgeräte mindestens bis April benötigt 
werden. 
Siehe Seite 41 die neue Heizgerätschaft 

 

 21  © Hans Stecker / Ulla Schmid 

Herzlichen Dank, sehr geehrter Herr Bezirkstags-
präsident Sailer für Ihre großzügige Spende. 

Eine berührende Spende zweier Mädchen 

Leah und Lena, zwei Grundschulkinder bastelten in der Vorweihnachtszeit 
Adventskerzen und -sterne, bemalten Gläser mit Weihnachtsmotiven und 
buken Lebkuchen. Alles für einen guten Zweck. einer vorweihnachtlichen 
Spendenaktion zugunsten des Fördervereins. Ihre mit ganz viel Liebe gefertig-
ten Dinge boten sie in der Nachbarschaft gegen Spenden an. Die wuseligen 
fleißigen Kinder erlösten damit insgesamt 345 Euro, die dann bei ihrem Be-
such zusammen mit den Eltern an Ulla Schmid und Hans Stecker übergeben 
wurden. So sagen wir Euch von ganzem Herzen ein großes Dankeschön. 

Leah und Lena bei der Spendenübergabe. 
Bild rechts: Der Angebotstisch zuhause. 
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Förderverein Wärmestube-SKM Augsburg e.V. 

Klinkertorstr. 12, 86152 Augsburg 

Tel. 0821/45 04 58 30, Fax: 0821/45 04 58 31 

E-Mail: info@waermestube-augsburg.de 

www.waermestube-augsburg.de 

  

Mitgliedsantrag  

Ich möchte Mitglied des Fördervereins Wärmestube-SKM  

Augsburg e.V. werden: 

  

__________________________________________ 

Familienname / Vorname  

__________________________________________ 

Straße  

__________________________________________ 

PLZ/Ort  

__________________________________________ 

Geburtsdatum  

__________________________________________ 

Datum / Unterschrift  

Ich ermächtige Sie widerruflich, den Mitgliedsbeitrag  

in  Höhe von ……...….€ (mind. 20 €) jährlich  

von folgendem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 

  

IBAN ______________________________  

Bank  ______________________________  
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Weihnachtsengel ermöglichen weiterhin  
das Zelt als Ersatz für die Wärmestube 

Max-Gutmann-Stiftung 

Allen diesen lieben Unterstützern, 
Sponsoren und vor allem den sehr 
vielen Einzelspendern sei von gan-
zem Herzen gedankt. Ohne sie Alle 
könnten wir dieses nicht leisten. Sie 
ermöglichen unseren Bedürftigen 
weiterhin den Aufenthalt in unserem 
beheizten Zelt als Ersatz für die Wär-
mestube. Danke für Ihre liebe Groß-
zügigkeit.  
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Liebe verehrte KITA 
Leitung, liebe Eltern 
und liebe Kinder, der 
Förderverein zeigt sich 
über so vielem lieben 
Engagement hoch er-
freut und betrachtet es 
keineswegs als eine 
Selbstverständlichkeit 
alljährlich Unterstüt-
zung erfahren zu dür-
fen. Unsere Bedürfti-
gen der Wärmestube 
wurden wiederum sehr 
großzügig mit lang 
haltbaren Lebensmit-
teln beschenkt. Liebe 
Kinder, es ist so schön, 
meint Stecker, alljähr-
lich zur Weihnachtszeit 
vorbei kommen zu 
dürfen und liebe Ge-
schenke für arme Men-
schen entgegennehmen 
zu dürfen. Danke von 
ganzem Herzen.  

Kita Mühlbachviertel Augsburg 

Die mit voller Begeisterung bei der Spendenübergabe anwesenden Kinder.  

Das größte Vergnügen im Leben ist, 
das zu tun, was man nch Ansicht 
anderer Leute nicht schaffen kann 
         Walter Begehot 
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Amnesty International Hochschulgruppe 

Die Amnesty International 
Hochschulgruppe Augsburg 
engagiert sich für Men-
schenrechts-Themen aller 
Art und bringt sich immer 
gerne bei Aktionen, wie die 
Initiatoren erzählten, ein. 
Wir schätzen die Arbeit, die 
Herr Stecker und das Team 
des Fördervereins verrichten 
sehr und freuen uns deshalb 
besonders reichlich Spenden 
übergeben zu dürfen, mein-
ten sie. 

Förderverein erwirbt Corona-Schnelltests  
für die Einrichtung Wärmestube 

Auf Bitten der Einrichtung Wär-
mestube kauft der Förderverein 
1.000 Schnelltests im Wert von 
ca. 3.600 Euro. Ist zu dieser Zeit 
doch gesetzliche Vorschrift, 
dass Tests vorgenommen wer-
den müssen. Der Förderverein 
will damit sehr gerne zu Ge-
sundheitsvorsorge bedürftiger 
Menschen seine Beitrag leisten. 
Für unsere Besucher der Wär-
mestube ist uns nichts zu teuer. 
Wir machen dieses Alles sehr 
gerne und bedanken uns bei 
dieser Gelegenheit bei den ganz 
vielen großzügigen Spendern. 
Denn ohne sie alle wäre für uns 
vieles nicht möglich. Nur zu-
sammen sind wir stark. 
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Kita St. Gregor 
Reichlich von ihnen 
gesammelte Spenden 
übergaben die Erziehe-
rinnen und die Kinder 
der Kita St. Gregor an 
den Förderverein zur 
Weitergabe an Bedürfti-
ge der Wärmestube. 
Den Initiatoren, den 
Eltern und den Kindern 
sei ganz herzlich ge-
dankt. 

Mit voll bepackten Bol-
lerwagen rückten die klei-
nen Spendern zusammen 
mit ihren Erzieherinnen 
beim Förderverein an. 
 
Bild rechts: Frau Winter 
mit ihren Anvertrauten. 
Im Bild links: Ulla 
Schmid, FV Wärmestube, 
die sich über diese riesige 
Menge sehr erfreut zeit. 

 
Alle halfen beim Ausladen und 
bei der Übergabe der schönen 
Spenden. Und nun wurden sie 
wieder in Ihre Bollerwägen  
verladen zum Heimtransport 
in die Kita St. Gregor. 
Nochmals von ganzem Her-
zen einen lieben Dank für die-
ses reichlichen Spenden. 
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PSD Bank München Kunden 
Center Augsburg 
Die PSD Bank trägt mit einer großzügigen 
Geldspende zur Verringerung der Kosten 
für das Zelt, welches als Ersatz für die 
Wärmestube im Hinterhof Klinkertorstr. 
erstellt ist, bei. Die telefonische Mitteilung 
über diese Spende löste beim Förderverein 
große Freude aus. Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich bei der Leitung 
der Bank und bei den mitfühlenden Mitar-
beiterin für diese schöne Spende. 

Der Förderverein zeigt sich sehr erfreut über die großzügige finanzielle Unter-
stützung der Firma Automobile Lopp, Mühlhausen-Affing, und schickt herzli-
che Dankesgrüße nach Mühlhausen-Affing. Wir haben uns über Ihre Spende 
sehr gefreut, liebe Familie Lopp. 
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2. Vorstand  Paul Pfundmei-
er von Humanitas Aichach 
übergibt 550 hochwertige 
Nikoläuse an den Förderver-
ein zur Befüllung der Weih-
nachtstüten für die Bedürfti-
gen. 

 
Der Förderverein be-
dankt sich ganz herzlich 
für die immerwährende 
liebevolle Unterstüt-
zung durch Humanitas 
Aichach. Es ist uns im-
mer wieder eine Freude 
und Ehre zugleich von 
Ihnen allen solch große 
Hilfe erfahren zu dür-
fen. Vielen Dank! 
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Herzliche Dankesgrüße nach Haunstetten 
Liebe Dame aus Haunstetten! Über viele Jahre unterstützen Sie mehr-
malig den Förderverein mit schönen Geldbeträgen. Nehmen Sie bitte 
unsere herzlichen Dankesgrüße für Ihre guten Taten entgegen. 

Deutsche Tabakwarenindustrie 
Ein namhafter Tabakwaren-Großhändler unterstützt uns seit Vereins-
gründung mit Rauchwarenspenden und sehr guten Einkaufskonditio-
nen, u.a. für unsere Feiern für unsere Bedürftigen. Herzlichen Dank! 

Herzliche Grüße nach Norwegen 
Einen ganz großen Dank sprechen wir dieser, uns namentlich bekann-
ten Damen, für Ihre mehrmaligen großzügigen Geldspenden aus. Selbst 
aus Norwegen verfolgt sie das Tun des Fördervereins, worüber wir uns 
sehr freuen. 

Eine liebe Dame aus Königsbrunn 
In regelmäßigen Abständen bedenkt eine namentlich uns bekannte 
Spenderin den Förderverein mit großzügigen Geldspenden. Herzlichen 
Dank und liebe Grüße nach Königsbrunn. 

Herzlichen Dank an Günter und Renate aus Augsburg 
Nicht nur liebe Weihnachts- und Geburtstagsgrüße senden beide an 
Hans Stecker, sondern legen noch einen sehr großen Geldbetrag für den 
Förderverein anbei. Lieber Günter, liebe Renate, einen ganz herzlichen 
Dank für Eure sehr großzügigen Spenden. 

Firma GESA Hygienetechnik (Manfred Schönfelder 2. Vorstand) 
herzlichen Dank für die Ermöglichung der Waren-Einlagerung für die 
Weihnachtsgeschenk-Aktion. Danke auch, dass wir die 600 Tüten in 
Ihren Räumen einpacken durften. 
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Rotary Club Nördliches Lechtal 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei dem Past-Präsidenten 
des Rotary Clubs, Jürgen Ziegler, für die sehr großzügige finanzielle 
Unterstützung der Weihnachts-Aktion für die Bedürftigen der Wärme-
stube und der einzelnen Einrichtungen. 

Unbekannter Geldspender aus Gersthofen 
Alljährlich darf der Förderverein per Post Kuverts mit einem schönen 
Geldbetrag sein eigen nennen. Lieber, unbekannter Spender aus Gerst-
hofen, auf diesem Weg ein ganz herzliches Dankeschön. 

Ein uns namentlich bekanntes Ehepaar aus Augsburg 
spendete einen großen vierstelligen Euro-Betrag an den Förderverein. 
Liebes Ehepaar, tief beeindruckt bedanken wir uns bei Ihnen für diese 
großartige Nächstenliebe. 

Eine ganz liebe Dame aus Affing, 
vor Corona ließ sie es sich nicht nehmen, alljährlich zur Adventszeit per-
sönlich im Fördervereins-Büro die Ehrenamtlichen mit einer sehr schö-
ne Geldspende freudig zu überraschen. Seit Corona bekommt der För-
derverein die Spende überwiesen. Herzlichen Dank für diese Treue. 

VR Bank Augsburg-Ostallgäu 
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für die liebe finanzielle 
Unterstützung. Dieser Betrag wird in die Kosten für das Zelt mit  
einfließen. Herzlichen Dank alllen Befürwortern dieser Spende. 

Eisenwarenhandlung Christian Kniess, Friedberg, 
Liebe Familie Kniess, der Förderverein bedankt sich ganz herzlich für 
die wiederum großzügige finanzielle Weihnachtsspende. Wir haben uns 
darüber sehr gefreut und schicken ganz herzliche Grüße nach Fried-
berg. 
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Der Förderverein bedankt sich 
ganz herzlich bei der Sparkas-
senleitung und deren mitfühlen-
den Mitarbeitern für diese liebe 
Unterstützung. 

Stadtsparkasse Augsburg unterstützt die Befüllung der 600 Weihnachtstüten 
für die Bedürftigen der Wärmestube mit einem großzügigen Eurobetrag. 
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Herr Nuber lässt es sich nicht neh-
men, in dieser kalten Jahreszeit an die 
Bedürftigen der Wärmestube zu den-
ken. 25 neue warme Jacken wurden an 
den Förderverein zur Verteilung über-
geben. Lieber, verehrter Herr Nuber, 
der Förderverein freut sich sehr über 
diese großzügige Unterstützung. Sor-
gen Sie doch immer wieder mit Ihren 
lieben Spenden für etwas Wärme. Von 
ganzem Herzen dankt Ihnen der För-
derverein. 

Fujitsu Augsburg 
führte zur Adventszeit eine Charity Kam-
pagne „31 days of smile“ durch. Die rüh-
rige Mitarbeiterin (im Bild) entschied sich 
für den Förderverein Wärmestube und 
erkundigte sich dabei an diesem Tage aus-
führlich über die Arbeit des Förderver-
eins. Sie kam nicht mit leeren Händen, 
brachte reichlich Geschenke und einen 
schönen Geldbetrag mit zum Förderver-
ein. Einen ganz herzlichen Dank, dass Sie 
uns so reichlich beschenkten.  

Herr Michael Nuber 
Augsburg 
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Immobilien Arena Augsburg 
Es freut mich besonders, wenn unsere Spende in gute Hände fällt und Sie da-
mit etwas anfangen können. Wie von Ihnen gewünscht, kann ich Ihnen gerne 
den Grund für diese Spende mitteilen. Vorab, wir sind regional engagiert mit 
unserem Unternehmen in Augsburg und Umgebung. Da istt es selbstverständ-
lich und eine Herzensangelegenheit bedürftigen Augsburger zu helfen. Und 
besonders in dieser schweren Zeit, in der Menschen oft unverschuldet ins Ab-
seits geraten sind. Wir sind sehr demütig und dankbar nicht betroffen zu sein. 
Deshalb ist es eine Selbstverständlichkeit etwas von unserem Glück abzugeben 
an Menschen, die etwas Glück brauchen können. Vielen Dank für Ihren Sup-
port und Ihren unermüdlichen Einsatz. 
Mit freundlichen Grüßen 
Thomas Heinz 
Immobilien Arena GmbH 

Herr Thomas 
Heinz, rechts 
im Bild, be-
suchte zusam-
men mit sei-
nem Sohn, 
Bildmitte, den 
Förderverein 
und informier-
te sich im Zelt 
über dessen 
Tun. Links 
Hans Stecker, 
FV. 

Einen ganz herzlichen Dank, liebe, verehrte Familie 
Heinz, für Ihre sehr großzügige Geldspende. 
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Fey Lamellringe Königsbrunn 
Das Unternehmen Fey spendete einen sehr gro-
ßen Eurobetrag an den Förderverein Wärmestu-
be. Die Unternehmensleitung informierte sich 
telefonisch bei Hans Stecker über Projekte des 
Fördervereins und war vom Zelt (Ersatz für die 
Wärmestube) sehr angetan. Spontan erklärten 
sich die Unternehmer Frau Elke Fey und Peter 
Holzheu bei einem Besuch im Wärmestubenzelt 
bereit, für etliche Monate die laufenden Kosten 
für das Zelt als Spende zu übergeben. Liebe ver-
ehrte Frau Fey, lieber verehrter Herr Holzheu,  
der Förderverein freut sich sehr über diese groß-
zügige Spende und dankt Ihnen und Ihren mit-
fühlenden Mitarbeitern von ganzem Herzen für 
diese nicht alltägliche Spende  
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Traditionelle Politiker-Besuche zur Vorweihnachtszeit 

von rechts: MdL Andreas Jäckel, MdB Dr. Volker Ullrich, Manfred Schönfel-
der, 2. Vorstand FV, Ulla Schmid, FV, 3. Bürgermeister Bernd Kränzle, Hans 
Stecker, FV. 

MdL Johannes Hintersberger 
machte dem Förderverein im Ad-
vent seine Aufwartung. Er kam 
nicht mit leeren Händen und be-
schenkte den Förderverein reich-
lich mit Dingen des täglichen Ge-
brauchs. Herzlichen Dank. 
 
Foto untern: Frau Stadträtin Mar-
garete Heinrich bedachte den För-
derverein mit einer großzügigen 
Spende. Vielen Dank 

 
Der Förderverein  fühlt sich sehr geehrt und sehr 
erfreut über diese alljährlichen Besuche zur Vor-
weihnachtszeit. Corona bedingt konnte wiederum 
keine gemeinsame Kaffeetafel abgehalten werden. 
Alle Besucher wollten nicht ohne Informationen 
zur Situation der Wärmestube von dannen gehen. 
Sie zeigten sich sehr interessiert und nach einem 
erbaulichen Gedankenaustausch verabschiedeten 
sie sich. Herzlichen Dank für den Besuch und für 
die schönen Geschenke. 
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spendet an den Förderverein Wärmestu-
be. Wie die Initiatoren berichteten sam-
melten sie in den letzten drei Monaten 
des Jahres 2021 sehr viele Lebensmittel 
und Dinge des täglichen Gebrauchs und 
bringen es am Nikolaustag zum Förder-
verein. Verschiedene Familien und 
Nachbarschaften belebten diese Initiati-
ve, die aller ehrenwert ist. Herzlichen 
Dank allen Spendern. 

Hochzoller Freundeskreis 

Ein Auto vollbepackt mit reichli-
chen Geschenken. 

Ein großer Kofferraum, 
vollbepackt mit lang halt-
baren Lebensmitteln und 
Dingen des täglichen Ge-
brauchs übergab Familie 
Dehm an den Förderver-
ein zur Weitergabe an die 
Bedürftigen der Wärme-
stube. Liebe Familie 
Dehm, ein ganz herzliches 
Dankeschön für diese 
schöne Spende. 
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hessingpark clinic Augsburg 

Die Abteilung Ambulanz und KollegInnen aus dem 3. Stock spendeten einen 
Teil ihrer Trinkgeldkasse an den Förderverein Wärmestube. Liebe, verehrte 
MitarbeiterInnen der Förderverein ist Ihnen von ganzem Herzen sehr dankbar 
über diese schöne Spende. 


